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len in 3D modellieren und mit dem Bestands-
modell verschneiden. Hierbei können auch die 
Konstruktionsvorgaben der Regelwerke, z. B. ma-
ximaler Größtwert der Innenschalendicke gem. 
Ril  853.4004, im Modell berücksichtigt werden. 
So lassen sich bei Tunnelerneuerungen bereits 
in frühen Projektphasen verschiedene Planungs-
varianten (Radien, Gradienten, Querprofile) im 
Hinblick auf Ausbruchkubaturen, Auffüllen von 
Überprofilen mit Spritzbeton oder auch ein CO2-
Footprint analysieren und optimieren. Mittels 
definierter Attribute im BIM-Modell lassen sich 
aus den Kubaturen auch andere projektrelevante 
Parameter wie Kosten, Zeit, Nachhaltigkeit oder 
entsorgungs- und arbeitsschutzrechtliche Frage-
stellungen frühzeitig im Projekt prognostizieren 
und optimieren.

Der Vollständigkeit halber wird darauf hin-
gewiesen, dass das hier vorgestellte Mo-
dellbeispiel zur Weiterentwicklung der BIM-
Methode genutzt wurde, da eine sehr gute 
Datengrundlage bestand. Das Projekt ist be-
reits weit fortgeschritten und wird nicht nach 
der BIM-Methode geplant. � 
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Abb. 6: Modell auszubrechendes Volumen � Quelle: [2] 
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